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Gemeinderat.
Beschlußprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom 28. Februar 1930, 5 Uhr nach¬
mittags.

Vorsitzende: Bm . Seitz , GR . Marie Wiel  sch und
VB . H o ß.

1. GR . Jser ist beurlaubt . Die GRe . Marie Bock,
Leopoldine Glöckel, Gschladt, Hammerschmid, Käthe Königstetter
und Nachtnebel sind entschuldigt.

2. Der Bürgermeister  teilt mit , daß die GRe.
Kunschak  und Kollegen einen Dringlichkeitsantrag (Nr . 4),
dem Bürgermeister das Vertrauen zu versagen, eingebracht haben
und beraumt die Verhandlung darüber für den Schluß der
Sitzung an.

3. bis 13. Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 2 bis 11 und 13 werden auf Grund des § 26 der
Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen.

Berichterstatter GR . Schneider.
3. P . Z . 438, P . 2. Der Neubau von Hauptunrats¬

kanälen  in der unbenannten Gasse II , Alteberge n-
straße  und unbenannten Gasse I zur Kanalisierung des
städtischen Wohnhausbaues Breitenseer Straße
im 13. Bezirke wird mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von
70.000 8 genehmigt.

4.  P . Z . 440, P . 3. Der Neubau von Hauptunrats¬
kanälen in der Waldvogel st raße  und in der unbe¬
nannten Gasse I bei der Siedlung „Lock er wiese"  im
13. Bezirk wird mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von
82.000 8 genehmigt.

Berichterstatter GR . Hellmann.
5. P . Z . 369, P . 4. Anläßlich der vom magistratischen

Bezirksamte für den 21. Bezirk zu erteilenden Baubewilligung
zur Erichtung eines Doppelwohnhauses  auf den Liegen¬
schaften Kat .-Parz . 121/6 und 121/7, Einl .-Z . 343 und 344 des
Grundbuches Groß - Jedlersdorf  II , im 21 . Bezirke an
der Brünner Straße zukünftige Or .-Nr . 63/65, wird zur Er¬
zielung einer städtebaulich beftiedigenden Lösung die Ueber-
schreitung der zulässigen  S t o ckw e r ka n z a h l
unter den in den Bauverhandlungsschriften vom 22 . August
1929, 15. Jänner und 6. Februar 1930, M .B .A. XXI/6525/29,
festgesetzten Bedingungen genehmigt.

Berichterstatter GR . Hern st ein.
6. P . Z . 381, P . 5. Anläßlich der Führung eines N e u-

baues im 12. Bezirke , Ecke Unter - Meidlinger
Straße  und C o t h m a n st r a ß e, aus den Liegenschaften
Einl .-Z . 1471, 1472 und 1473, Grundbuch Unter -Meidling,
wird zur Erzielung einer städtebaulich befriedigenden Lösung
die Ueberschreitung der zulässigen Stock werk-
anzahlum  ein Geschoß beziehungsweise zwei Geschoße unter
den vei der Bauverhandlung festgesetzten Bedingungen getroffen.

Berichterstatter GR . Bermann.
7. P . Z . 373, P . 6. In wesentlicher Abänderung des

Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden ge¬
mäß K 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

Das im Plane der M.Abt . 54, Z . 5057/29 , durch rote
Schraffen hervorgehobene und mit den Buchstaben u, b, e, ck,
s , I , A, Ir, i , j , k , l, nr, n , o (u) umschriebene Gebiet zwischen
der Jedleseer Straße , Anton Störk - Gasse,
Bunsengasse und Moltkegasse  im 21 . Bezirke wird
in die drei stockhohe Verbauung  einbezogen . Gleich¬
zeitig werden die für dieses Stadtgebiet geltenden Verbauungs¬
bestimmungen außer Kraft gesetzt. Die in der Planbeilage 2
hervorgehobenen Teile der geplanten Wohnhausanlage im Bau¬
blocke zwischen O 'Briengasse , Helmholtzgasse, Anton Störk-Gasse
und Jedleseer Straße können auch vierstockhoch verbaut werden,
um eine entsprechende Gliederung der Baumassen zu erzielen.

8. P . Z . 371, P . 7. In teilweiser Abänderung des
Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden
gemäß § 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

1. Behufs Ermöglichung ' einer ökonomischen und einheit¬
lichen Bebauung des zwischen der Auhofstraße , Geyling-
gasse , Preindlgasse und Premreinergasse  im
13. Bezirke, Ober -St . Veit , gelegenen großen Baublockes (rot 9)
wird die im Plane der M .Abt. 54, Z . 5301/29 , durch rote
Schlaffen gekennzeichnete Bebauung genehmigt ; demgemäß ist
in der Auhofstraße die geschlossene Bebauung,  im
übrigen dieGruppen-  oder Zeilenbauweise  derart zu¬
lässig, daß drei nach Süden offene, große Gartenhöfe (H., L , 6)
entstehen.

2. Die Ausgestaltung der Gartenhöfe , des Zuganges zu
den einzelnen Objekten, Aufstellung der Coloniakübel usw. hat
nach den Weisungen der Baubehörde zu erfolgen.

3. Behufs Gliederung des Gebäudes kann der Ausbau von
Ateliers im Dachgeschoß bewilligt werden.
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4. Im übrigen bleiben die bereits festgelegten Bebauungs¬
bestimmungen (zweistockhohe Bebauung, Baulinien, Vorgärten
und Straßenhöhen) in Geltung.

9. P . Z. 374, P . 7. In Festsetzung des Generalregulie-
rungs- und Generalbaulinienplaues werden gemäß § 105 der
Bauordnung für Wien nachstehende Bestimmungen getroffen:

1. Für das Gebiet östlich der Brünner Straße und südlich
der Gerasdorfer Straße im 21. Bezirke werden für die Bau¬
blöcke1, IX- XIV , die im Plane der M.Abt. 54, Z . 5384/29,
rot gezogenen und geschrafften Linien als Baulinieu  fest¬
gesetzt.

2. Hinter den Baulinien sind die im Plane durch grüne
Lasierung hervorgehobenen Grundstreifen (mindestens 6 in tief)
als Vorgärten auszugestalten und als solche dauernd zu erhallen.
Die Vorgärten sind gegen die Verkehrsflächen durch gefällige,
den Durchblick nicht behindernde Einfriedungen von höchstens
1 20 m Höhe abzuschließen.

3. Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau
eingeschriebenen Höhenzahlen zu gelten.

4. Die Ausgestaltung der Straßen hat nach den im Plane
eingetragenen Querprofilen zu erfolgen.

5. Der Baublock I wird in das Siedlungsteil-
gebiet Nr.  57 einbezogen.

6. Die Verbauung des Siedlungsteilgebietes Nr. 57 hat
nach den Bestimmungen des Gemeinderatsbeschlusses vom4. Mai
1921 P . Z. 4980/21 (betreffend die Verbauung in der Sied-
lüngszone), zu erfolgen.

7. Die Gassen IV , VI und VII sind gemäß tz 2 des
Gesetzes vom 9. Dezember 1927, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 1 aus
1928, samt den notwendigen Einbauten von den Eigentümern
der anliegenden Baustellen nach Anordnung der Gemeinde her¬
zustellen, zu erhalten, zu reinigen und die Gassen auch zu be¬
leuchten.

10. P . Z. 372, P . 9. In Abänderung des Generalregu-
lierungs- und Generalbaulinienplanes werden gemäß Z 105 der
Bauordnung für Wien folgende Bestimmungengetroffen:

1. Für den nordwestlichen Teil des Küni gi¬
lb erg es (das ist die ehemalige Taussig'sche Liegenschaft)
zwischen dem Promenadeweg und dem Serpentinenweg im
13. Bezirke werden die im Plane der M.Abt. 54, Z . 5254/29,
rot eingezeichneten und geschrafften Linien als neue Bau¬
linien  genehmigt; demgemäß werden die im Plane schwarz
eingezeichneten und gelb durchkreuzten Linien als Baulinien
aufgelassen.

2. Hinter den genehmigten Baulinien sind die im Plane
durch grüne Lasierung hervorgehobenen Grundstreifen als Vor¬
gärten mit den angeführten Mindestbreiten anzulegen, dauernd
als solche zu erhalten und gegen die Verkehrsflächen oder Park¬
anlagen durch eine den Durchblick nicht behindernde, höchstens
1 50 m hohe Abfriedung abzuschließen.

3. Als Straßenhöhen haben die im Plane blau eingeschrie¬
benen Höhenziffern zu gelten.

4. Für die im Plane der M.Abt. 54, Z . 5254/29, durch
graugrüne Lasierung hervorgehobenen Teile der mit I bis XII
bezeichnten Baublöcke wird die einstockhohe, offene, villenartige
Verbauung festgelegt.

5. Am Promenadeweg, der nach den Gemeinderats¬
beschlüssen vom 14. Februar 1893, Z. 3968/93, und vom
6. November 1903, Z . 12563/1900, für den Fuhrwerksverkehr
gesperrt zu bleiben hat, dürfen keine Baustellen geschaffen
werden, die nicht auch von einer fahrbaren Straße oder Gasse
aus zugänglich sind.

6. Von den neu zu schaffenden Baustellen dürfen keine
Ausgänge geschaffen werden, die — ohne auf eine Gasse aus¬
zumünden — nur in die Rasen- und Parkflächen führen würden.

7. Für den Fall und insolange, als das Schloß (siehe
Detailplan, Beilage 4) erhalten bleibt, haben die in diesen
Plänen blau eingeschriebenen, blau geschrafften und mit den

Buchstaben uliikonmlkzeäel^  beschriebenen
Linien als Baulinien zu gelten.

Sollte das Schloßgebäude zur Demolierung kommen und
auch diese Grundfläche in die Parzellierung und Aufteilung
auf kleine Baustellen einbezogen werden, so haben statt der Bau¬
linien b i und 6 ,s, die Linien d e und i z als Baulinien
zu gelten.

8. Die mit den Buchstaben na n o Ir i z Ir l (in) um¬
schriebene Grundfläche, auf welcher sich heute ein großes Glas¬
haus befindet, kann als Baustelle für besondere Zwecke ver¬
wendet werden. Nähere Angaben hierüber bleiben der Parzel¬
lierung Vorbehalten.

9. Die im Plane durch grüne Lasierung hervorgehobenen
Teile der alten Parkanlagen werden in den öffentlichen Platz X
einbezogen.

10. Im Bereiche der als Gasse7 in Aussicht genommenen
Aufschließungsgasseund den anliegenden 6 in breiten Vor¬
gärten dürfen keine Gebäude errichtet werden, um die allfällige
Unterteilung der sehr tiefen Baugründe für den Fall nicht zu
erschweren, als später einmal eine Unterteilung wünschens¬
wert erscheinen sollte.

Berichterstatter GR . Stein:
11. P . Z . 477, P . 10. Die beantragte teilweise Aende-

rung der T a r i f b e st i m m u n g en für die städtischen Ver¬
kehrsmittel  in Wien wird in der in der Beilage Nr. 21
vorgeschlagenen Art genehmigt.

(Verlautbart unter „Allgemeine Nachrichten".)
Berichterstatter GR . Th all er:

12. P . Z . 456, P . 11. Für den Künstlerbund
Hagen  wird anläßlich seines dreißigjährigen Bestandes ein
Jubiläums - Ehren preis  von 1000 8 bewilligt.

BerichterstatterGR . Hofbauer:
13. P . Z . 441, P . 13. 1. Die Ausführung der Woh u-

hausanlage 13. Breitenseer Straße — Alte-
bergenstraße  wird nach den vorgelegten Plänen des Arch.
Hugo Mayer genehmigt. Die Kosten werden sich auf rund
6,900.000 8 belaufen. 2. Die B a u b e w i l l i g u n g für die
Errichtung eines städtischeil Wohnhauses im 13. Bezirke, Breiten¬
seer Straße —Altebergenstraße, auf den der Gemeinde Wien
gehörigen Liegenschaften Einl .-Z . 853 und 854, Kat.-Parz.
284/1 bis 284/18 und 284/22 bis 284/39, inneliegend im
Grundbuche Breitensee, wird gemäß Z 105 der Bauordnung
für Wien erteilt.

Berichterstatter GR . Richter:
14. P . Z. 460, P . 1. Dem vorgelegten Entwürfe einer

Geschäftsordnung der Abgabenberufungskom¬
mission (Beilage Nr. 20) wird die Zustimmung gegeben.

(Redner: GR . Uebelhör.)
Folgender Antrag des GR . Uebelhör  wird a b ge¬

lehnt:
Der s 5 ist wie folgt zu ergänzen: „Außerdem ist den

Mitgliedern ein Verzeichnis aller bis zu diesem Tage ein-
gebrachten Berufungen, versehen mit dem Datum der Einbrin¬
gung, vorzulegen."

15. Zu Mitgliedern der beiden Sektionen derAbgaben-
berufungskommission  werden die GRe. Richter,
Linder, Michal und Reismann, sowie Dr . Kolassa und Uebelhör
gewählt.

Berichterstatter GR . Hofbauer:
16. P . Z . 375, P . 12. 1. Die Ausführung der W o h u-

hausanlage 13. W ei nz i er l g a ss e—O nn o Klopp-
Gasse —Penzing er Straße  wird nach den vorgelegten
Plänen des Arch. Alexander Popp genehmigt. Die Kosteil werden
sich auf rund 2,100.000 8 belaufen. 2. Für den städtischen
Wohnhausbau im 13. Bezirke, an der Weinzierlgasse—Onno
Klopp-Gasse—Penzinger Straße , wird gemäß tz 105 der Bau-
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ordimng für Wien die Baubewilligung  erteilt . Der
Errichtung eines dritten Stockwerkes auf Teilen dieses Wohn¬
hauses und eines weiteren Aufbaues wird zugestimmt.

(Redner: GR . Pfeiffer.)
17. P . Z. 458, P . 14. 1. Die Ausführung der Woh n-

hausanlage 13. Rupertgasse — Jenullgasse
wird nach den vorgelegten Plänen der M.Abt. 22 genehmigt.
Die Kosten werden sich auf rund 2,000.000 8 belaufen. 2. Für
den städtischen Wohnhausbau in der Rupertgasse und Jenull¬
gasse im 13. Bezirke wird gemäß § 105 der Bauordnung für
Wien bei gleichzeitiger genehmigender Kenntnisnahme der Er¬
richtung eines Uebergeschossesan den Anschlußstellen mit den
Nachbarhäusern gemäß § 105 der Bauordnung für Wien die
Baubewilligung  erteilt und der Einspruch des An¬
rainers Or.-Nr. 17 Jenullgasse als gesetzlich nicht begründet
abgewiesen. Soferne die erhobenen Einwendungen sich auf
Privatrechtsansprüchestützen, wird die beantragte Bauführung
in öffentlicher Rücksicht für zulässig erklärt und es werden die
streitenden Teile auf den Rechtsweg verwiesen.

(Redner: GR . Millik. — Während seiner Rede über¬
nimmt GR . Marie Wielsch den Vorsitz.)

18. Dem Dringlichkeitsantrage(Nr. 4) der GRe. Kuri¬
sch ak  und Kollegen, dem Bürgermeister das Vertrauen zu
versagen, wird nach Verlesung durch Schriftführer GR . Holaubek
und Begründung durch den Antragsteller die Dringlich¬
keit nicht zuerkannt.

(Während der Verlesung des Dringlichkeitsantragesüber¬
nimmt VB. Hoß den Vorsitz.)

Vorsitzender VB . Hoß teilt mit, daß der Antrag auf die
Tagesordnung  der nächsten Gemeinderatssitzunggestellt
wird.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 6 Uhr 12 Minuten
abends.)

Anträge, Anfragen und Antworten.
Dringlichkeitsantrag (Nr. 4) der GRe.  Kunschak und

Kollegen.
P. Z. 503. Der Wiener Gemeinderat hat am 21. Oktober 1927

den Beschluß gefaßt, unter bestimmten Voraussetzungen für Rußland-
geschüfte eine Ausfallbürgschaft in der Höhe von 70 Prozent des aus¬
bedungenen Entgeltes bis zu einem Gesamtfakturenbetrag von
100 Millionen Schilling zu übernehmen. Da diese Ausfallbürgschaft
mit 30. Juni 1928 nicht voll ausgeschöpft worden war, beschloß der
Gemeinderat am 13. Juli 1928 und später am 22. Februar 1929 eine
Verlängerung der Endfrist letztlich bis zum 31. Dezember 1929. Vor
Ablauf dieser Endfrist hat der amtsführende Stadtrat der Verwal¬
tungsgruppe II, offenbar mit Zustimmung des Herrn Bürgermeisters
und der Mehrheitspartei, eine weitere Verlängerung abgelehnt. Dies
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hatte zur Folge, daß mit 31. Dezember 1929 die Wirksamkeit des
Gemeinderatsbeschlusses vom 21. Oktober 1927 ihr Ende gefunden
hatte und sonach auch der noch erübrigte nicht in Anspruch genommene
Teilbetrag von rund 23 Millionen Schilling verfallen war.

Nach Eintritt dieses Tatbestandes im Jänner 1930 entschloß
sich Stadtrat Breitner zur weiteren Förderung des Rußlandgeschäftes,
diesmal jedoch nach Maßgabe des Bundesgesetzes vom 16. März 1927,
also durch Beteiligung des Landes Wien an den Darlehensgewährungen
des Bundes. Da hiezu ein Landesgesetz erforderlich war, wurde ein
solches dem Wiener Landtag unterbreitet und von diesem in der Sitzung
vom 31. Jänner, beziehungsweise7. Februar 1930 zum Beschluß
erhoben.

Dieses Gesetz bestimmt in seinem8 3:
„Für diese Beteiligung des Landes Wien an dem vom Bund

zu gewährenden Darlehen ist jener Teilbetrag der mit Gemeinderats-
bcschluh vom 21. Oktober 1927, P. Z. 4657, festgesetzten Gesamt¬
fakturensumme von 100 Millionen Schilling in Gold zur Verfügung
zu stellen, der nicht schon durch Ausfallhaftungen auf Grund dieses
Gemeinderatsbeschlusses in Anspruch genommen ist."

Diese Bestimmung setzt sich zunächst über die notorische Tatsache
hinweg, daß über den nicht in Anspruch genommenen Teilbetrag der
Ausfallbürgschaft seit Ablauf der vom Gemeinderat festgesetzten
Endfrist nicht mehr verfügt werden kann, da selber mit Ablauf der
Gültigkeit des Gemeinderatsbeschlussesals verfallen betrachtet werden
muß. Aber auch sinngemäß steht die Bestimmung des 8 3 mit dem
vom Gemeinderat seinerzeit festgelegten Zweck in Widerspruch. Der
Gemeinderat hat eine Ausfallbürgschaft bis zur Höhe von 70 Prozent
der Fakturensumme genehmigt, das Landesgesetz hingegen sichert für
Rußlandgeschäfte eine Beteiligung des Landes an den Darlehen des
Bundes bis zu 25 Prozent des Gesamtwertes der Lieferung zu. Der
Unterschied zwischen beiden Aktionen ist augenfällig.

Selbst wenn also die durch Beendigung der Gemeinderats¬
aktion nicht zur Verwendung gelangte Teilsumme von 23 Millionen
Schilling noch verfügbar gewesen wäre, hätte sie nur im Sinne des
Gemeinderatsbeschlusses vom 21. Oktober 1927 in Verwendung ge¬
nommen werden können.

Doch nicht allein die bisher aufgezeigten Tatsachen stellen sich
als Verletzung der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien dar.
Darüber hinaus ist noch festzuftellen, daß die Bestimmungen des 8 3
des Landesgesetzes vom7. Februar 1930 einen verfassungswidrigen
Eingriff in die Autonomie und das Budgetrecht der Gemeinde dar¬
stellen.
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Die Verfassung der Bundeshauptstadt Wien umschreibt genau
die Rechte und Pflichten von „Wien als Land" und von „Wien als
Orts- und Gebietsgemeinde". Nach dieser Umschreibung hat „Wien
als Land" nur Gesetzgebung^ und Vollziehungskompetenz im Rahmen
der Bestimmungen der eigenen sowie der Bundesverfassung, daher
keine Verwaltungs- und Finanzkompetenz. Letzteres geht ganz klar aus
dem Umstande hervor, daß Wien als Land kein eigenes Budget besitzt
und die Vorsorge für das finanzielle Erfordernis von „Wien als
Land" ausdrücklich, überdies noch in ganz engen Grenzen gehalten,
von der Gemeinde zu treffen ist.

Das zweite Hauptstück der Verfassung der Bundeshauptstadt
Wien bestimmt im 3. Abschnitte im § 137, letzter Absatz, wie folgt:

„Für das Erfordernis der Verwaltungsangelegenheiten von
„Wien als Land" ist von der Gemeinde vorzusehen. Die betreffenden
Ausgaben sind in den Rechnungsabschluß der Gemeinde aufzunehmen.
Für den auf Wien entfallenden Teil der Kosten der gemeinsamen An¬
gelegenheiten des Landes Niederösterreich gilt das gleiche". Diese Be¬
stimmung ist so eindeutig, daß ihr Sinn gegen jeden Versuch einer
rabulistischen Auslegung gefeit ist.

Ebenso klar und eindeutig ist die verfassungsmäßige Um¬
schreibung der Rechte des Wiener Gemeinderates. Die Verfassung der
Bundeshauptstadt Wien sagt im 8 81, daß der Gemeinderat berufen
ist, „für die Gemeinde bindende Beschlüsse zu fassen", und sie zählt
in ihrem 8 89 die „der Entscheidung des Gemeinderates vorbehal¬
tenen besonders wichtigen Verwaltungsangelegenheiten" auf. Als
solche gelten nach Punkt k) „die Aufnahme von Darlehen sowie die
Leistung von Bürgschaften durch die Gemeinde mit den durch die
Bundesgesetze verfassungsmäßig vorgeschriebenen Beschränkungen"
und nach Punktü) „die Bewilligung von allen im Voranschlag nicht
vorgesehenen Ausgaben, wenn sie mehr als 40.000 Schilling
betragen".

Da nun für die Beteiligung des Landes Wien an den vom
Bund zu gewährenden Darlehen im Budget der Gemeinde in keiner
Weise vorgesorgt ist, kommt für deren materielle Sicherung nur der
§ 89 in Betracht, der, wie schon aufgezeigt, unter dem Titel „be¬
sonders wichtige Verwaltungsangelegenheiten" die Entscheidung
hierüber ausdrücklich dem Wiener Gemeinderat vorbehält.

Aus dieser Sachlage ergibt sich in einer außer jedem Zweifel
stehenden Art, daß das Landesgesetz vom7. Februar in seinem§ 3
den Bestimmungen der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien wider¬
spricht, indem es entgegen den klaren Bestimmungen dieser Verfassung
sich über, dem Gemeinderat ausdrücklich vorbehaltene Rechte
hinwegsetzt.

Nach § 34 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien hat der
Bürgermeister vor dem versammelten Gemetnderat folgendes Gelöbnis
abzulegen:

»Ich gelobe, daß ich die Gesetze getreulich beobachten und meine
Pflichten nach bestem Wissen und Gewissen erfüllen werde."

Nach8 91 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien ist der
Bürgermeister„verpflichtet, über die Einhaltung der durch diese

Verfassung für die einzelnen Organe der Gemeinde bestimmten
Wirkungsbereiche zu wachen."

In der Sitzung des Landtages vom 31. Jänner 1930 wurde
vom Antragsteller ausdrücklich auf die Verfassungswidrigkeit des 8 3
des Gesetzes über die Beteiligung des Landes Wien an der Förderung
der österreichischen Ausfuhr nach der Union der Sozialistischen
Sowjetrepubliken hingewiesen und die Vertagung der Verhandlungen
beantragt, um dem Gemeinderat im Sinne seiner verfassungsmäßigen
Rechte Gelegenheit zu selbständiger Beschlußfassung zu geben.

Der Herr Bürgermeister hat sich in dieser Sitzung trotz der vor-
gcbrachten verfassungsrechtlichen Bedenken gegen die Vertagung aus¬
gesprochen.

In der Landtagssitzung vom 7. Februar wurde vom Antrag¬
steller an den Herrn Bürgermeister als Landeshauptmann die Frage
gerichtet, ob er bereit sei, im Sinne der Bestimmungen des 8 119
der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien dem vom Landtag be¬
schlossenen Gesetz die Beurkundung zu versagen.

In Beantwortung dieser Anfrage hat der Herr Bürgermeister
als Landeshauptmann feierlichst erklärt, daß er die Beurkundung nicht
verweigern werde und hat überdies seiner Meinung dahin Ausdruck
gegeben, daß „selbst, wenn man annähme, daß durch das in Rede
stehende Landesgesetz eine Bestimmung der Wiener Verfassung ge¬
ändert, beziehungsweise ihr widersprochen wird, wäre das keineswegs
verfassungswidrig, denn die Wiener Stadtverfassung ist einfaches
Landesgesetz und jedes künftige Landesgesetz kann sie ändern".

Diese Erklärung läßt erkennen, daß der Herr Bürgermeister
den Bestimmungen des ersten Hauptstückes der Verfassung der Bundes¬
hauptstadt Wien, betreffend„Wien als Orts- und Gebietsgemeinde",
keine den Landtag verpflichtende Kraft beimißt und sonach auch den
Landtag nicht an die Beachtung der dem Gemeinderat verfassungs¬
mäßig gewährleisteten Rechte gebunden erachtet. Gewiß kann der
Landtag das erste Hauptstück der Verfassung der Bundeshauptstadt
Wien, betreffend„Wien als Orts- und Gebietsgemeinde", durch einen
einfachen Gesetzesbeschluß, betreffend die Aenderung der Gemeinde¬
verfassung abändern. Doch ebenso feststehend ist, daß der Landtag die
Bestimmungen der Gemeindeverfassung in allen seinen Gesetzgebungs¬
akten für so lange und unbedingt zu respektieren hat, als diese Ver¬
fassung eine Abänderung durch ein eigenes Landesgesetz nicht' er¬
fahren hat.

Der Herr Bürgermeister hat sich sonach wissentlich und vor¬
sätzlich in einen Gegensatz gebracht zu seinem Gelöbnis und seiner
im 8 91 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien statuierten
Pflicht. Der Herr Bürgermeister ist sonach nicht nur Mit-, sondern
Hauptschuldiger geworden an einem Bruch der Verfassung der
Bundeshauptstadt Wien, der von ernstester grundsätzlicher und prä¬
judizieller Natur ist.

Die Verfassung der Bundeshauptstadt Wien steht für diesen
Fall als einzige parlamentarische Möglichkeit der Abwehr in ihrem
8 39 die Abberufung des Bürgermeisters vor.

8 39 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien bestimmt:
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„Versagt der Gemeinderat dem Bürgermeister oder einem amts¬
führenden Stadtrat durch ausdrückliche Entschließung sein Vertrauen,
so gilt er als abberufen, wodurch der Bürgermeister seine Funktion
als Bürgermeister, der amtsführende Stadtrat sein Stadtratsmandatverliert."

Die Gefertigten stellen sonach im Sinne des Z 39 der Ver¬
fassung der Bundeshauptstadt Wien den Antrag:

„Der Gemeinderat versagt dem Bürgermeister sein Vertrauen".
In formaler Hinsicht wird nach§ 18 der Geschäftsordnung die

dringliche Behandlung dieses Antrages verlangt.

Beschlutzprotokoll
der vertraulichen Sitzung vom 28. Februar 1930.
Vorsitzender: VB . H 0 ß.

Berichterstatter GR. Breitner:
P . Z. 470, P . 1. Kreditgewährung an die Wasserkraft¬

werkeA.-G. („Wag").
BerichterstatterGR. Th aller:

P . Z. 469, P . 2. Für den akademischen Maler, Herrn
Professor Hugo Charlemont,  wird bis auf Widerruf eine
vierteljährlich im vorhinein auszuzahlende Ehrenpension
von monatlich 100 8 ab 1. Februar 1930 bewilligt.

Landessanitätsrat.
Bericht

über die Sitzung vom 12. Dezember 1929.
Vorsitzender: LSR . Dr. Schönbauer.  ,
Anwesende: Die LSRe . Dr. Baum garten , Dr.

Knöpfelmacher , Dr. Mauczka , Dr. Poindecker,
Dr. Reichel und Dr. Reitter,  die außerordentlichen Mit¬
glieder Prof. Dr. Erhard Glaser  und Prof. Dr. Josef
Schnürer,  der LSRf . Ob.Stadtphys. Dr. Böhm  und der
Delegierte der Wiener Aerztekammer Dr. Zimmer.

Schriftführer: Dr. Gegenbauer,  Stadtphysikus.
Das außerordentlicheMitglied Prof. Dr. Josef Schnürerbe¬

richtet über die Verwendung des aus Erholungsstätten für Leicht¬
lungenkranke gewonnenen Heues. Sollte die Verwertung des Heues
aus wirtschaftlichen Gründen wünschenswert sein, so wird der Antrag
gestellt, das aus Tuberkulosenanstalten gewonnene Heu grundsätzlich
nur an Pferdebesitzer zum direkten Verbrauche zu verkaufen.

Das außerordentliche Mitglied Prof. Dr. Erhard Glaser  be¬
richtet ühe die Anstaltsapotheken der Arbeiterkrankenversicherungskaffe
Wien, 1. Wipplingerstraße28, und der Krankenkasse der österreichischen
Bundesbahnen. In der Debatte über diesen Bericht wird die Not¬

wendigkeit der Erstattung eines Korreferates betont. Es wird daher
beantragt, LSR. Prof. Dr. Reitter um die Erstattung eines Kor¬
referates zu ersuchen und die Beschlußfassung über diesen Gegenstand
bis zur nächsten Sitzung zu vertagen.

Der Schriftführer verliest das Referat des erkrankten LSR. Hof¬
rat Prof. Dr. Durig  über Diätküchen. Die Errichtung von Diät¬
küchen entspricht einem ernsten Bedürfnisse. Amtlich als Diätküchen
zugelassene Speisestellen müssen gewissen Bedingungen entsprechen und
wären so wie Privatheilanstalten sanitätspolizeilich zu genehmigen.
Da kleinere private Unternehmungen aber wenig Gewähr dafür bieten,
daß der Betrieb solcher Küchen in diätetisch-therapeutischer Hinsicht zu
einem befriedigenden Resultate führen können, so wäre die Frage
einer Prüfung zu unterziehen, ob und inwieferne im Anschluß an ein
öffentliches Krankenhaus oder an ein Sanatorium, in welchem eine
Diätküche besteht, eine Verköstigung dtätbedürftiger Personen durch¬
geführt werden könnte. Es wäre daher wünschenswert, daß die
Landesregierung an das Bundesministerium für soziale Verwaltung
mit dem Ersuchen herantrete, die Durchführbarkeit einer derartigen
diätetischen Ausspeisung zu studieren.

LSR. Dr. Reichel  beantragt in Ergänzung des Referates des
LSR. Dr. Durig die Landesregierung zu ersuchen, unter Wahrung
der im Referate aufgestellten Bedingungen die Errichtung von Diät¬
küchen nach Tunlichkeit zu fördern.

LSR. Dr. Schönbauer  berichtet über die Verlegung des
Ambulatoriums für elektro-physikalische Therapie der Versicherungs¬
kasse für Bank- und Sparkassenangestellte nach1. Hohenstaufengasse 6.

LSR. Dr. Reitter  berichtet über die Konzessionsübertragung,
bauliche Umgestaltung und Betriebserweiterung der Kuranstalt 18.
Michaelerstraße 12/14.

Alle gestellten Anträge werden angenommen.

Bezirksvertretungen.
7. Gemeindebezirk, Neubau.
Oeffentliche Sitzung vom 20. Februar 1930.

Vorsitzender: BV. HeinrichC. Ohrfand  l.
Schriftführer: Kanzleileiter AmtsR. Prem.
BR. Fuchsjäger  beantragt, durch Anbringung von Ver¬

kehrsstreifen über die Mariahilfer Straße im Zuge der Kaiserstraße
den Paffantenverkehr über dieselbe zu erleichtern.

Sitzungen:
Margareten: 10. März, 5 Uhr.
Mariahtlf: 27. „ 6 „
Alsergrund: 12. „ 5 „
Hietzing: 15. „ 4 „
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Allgemeine Nachrichten.
Lebensmittelverkehr.

Marktbericht «der die Woche vom 23. Februar bis 1. März 1930.
Zufuhren : Gemüse und Grünwaren 15.136 y (— 714 ) ,

Kartoffeln 9648 y (-s- 888 ) , Obst 5681 «, (— 1263 ) , Agrumen
17.895 (— 2984 ), Butter 217 y (-s- 10 ), Eier 2,266 .000 Stück
(-s- 159 .000 ) .

Auf dem Rindermarkte waren gegen die Vorwoche um 9 Rinder
mehr aufgetrieben. Es notierten : Inländische Ochsen 110 bis 185 8,
ungarische 110 bis 195 8 , jugoslavische Ila 130 bis 140 8, tschecho¬
slowakische la 170 bis 195 8 , deutsche Ils , 135 bis 160 ss, lila
115 bis 127 §, Stiere 120 bis 160 x , Kühe 106 bis 135 8 , Büffel
85 bis 105 ss, Beinlvieh 75 bis 105 8 - Auf dem Jung - und Stech¬
viehmarkte notierten: Lebende Kälber la 230 bis 270 8, Ha 210
bis 225 8 , ausgeweidct 220 bis 310 8, Fleischschweine 240 bis
300 8 , Fettschweine la 265 bis 275 8 , Ila 250 bis 260 8, Lämmer
180 bis 300 8 , Schafe im Fell lla 160 8, ohne Fell la 250 bis
280 8 , Ha 220 bis 240 8 , Kitze la 300 bis 360 8, Ha 250 bis
280 8 , Ziegen 80 bis 160 8 - Auf dem Schweinemarkte notierten:
Lebende Fleischschweine205 bis 260 8 , Fettschweine 210 bis 240 8-

Großmarkthalle, Abteilung für Fleischwaren: Per Bahn sind
wie in der Vorwoche 69 Waggons eingelangt, doch war die Zufuhrs¬
menge gegen die Vorwoche um 31 Tonnen größer, somit
569'8 Tonnen. Im Kleinhandel notierte im Vergleiche zum Samstag
der Vorwoche billiger : Abgezogenes Schweinefleisch um 20 8 (300
bis 500 ) , Jungschweinefleisch um 20 8 (300 bis 400 ) . Teurer
notierte: Speckfilz um 10 8 (240 bis 290 ) , Schmalz um 20 8
(280 bis 340) .

Baubewegung
vom 5. bis 7. März  1930.
Gesuche um Baubewilligungen.

Neubauten.
4. Bezirk:  Amtsgebäude , Karlsplatz, Treitlstraße, Operngasse, Einl .-Z.

1381, von der Krankenkasse für das Gastgewerbe (4012).
12. Bezirk:  Wohnhaus , Altmannsdorfer Straße 48, von der Stabil-

Baugesellschaft, Bauführer Rudolf Santoll , Bm. (749).

19. Bezirk:  Wohnhaus , Sieveringer Straße , Einl .-Z . 958, Unter-
Sievering, von K. W. Mayr, Bauführer Karl Korn A.-G.,
Bm. (1155).

Verschiedene Bauten.
1. Bezirk:  Kanalauswechslung , Kohlmarkt 4, von Emil Kristinus,

Bauführer Herbert Liebisch, Bm. (3995).
„ „ Umbau, Wollzeile 17, von Joachim Hiesenrad, Bauführer

Karl Michna, Mm. (4078).
2. Bezirk:  Kanalauswechslung , Große Mohrengaffe 20, von Ernst

Grünwald , Bauführer Karl Jung , Bm. (4001).
„ „ Waschküche, Große Pfarrgaffe 20, von der Gemeinde Wien,

M.Abt. 26 (4098).
„ „ Hütte, Praterhütte 111, von Marie Stadlbauer , Bauführer

Ernst Nowak, Mm. (4197).
5. Bezirk:  Garage , Schönbrunner Straße 30, von Fr . Reigl, Bauführer

Bruno Löhner, Bm. (3989).
„ „ Schuppenausbau, Einsiedlerplatz 3/4, von Bothe L Ehr¬

mann und I . W. Müller (4200).
6. Bezirk:  Flugdächer , Mollardgaffe 44, von Josef Karl und Johann

Tollner (3973).
9. Bezirk:  Waschküche und Garage, Wasagasse 13, von Johann Kre-

menezkh, Bauführer Ing . Stigler L Raus Nachf. Bügler
L Jakob, Bm. (3996).

„ „ Portalvorbau , Stadtbahnhaltestelle Währinger Straße , von
R . Kaspar L Komp. (4029).

„ „ Kanalauswechslung, Berggaffe 13, von M. Ettinghausen L
Wafferburger, Bauführer Karl Nowak, Bm. (4086).

12. Bezirk:  Garage , Aßmayergaffe 11, von Karl, Michael und Marie
Spitzmüller, Bauführer Josef Tscherfinger, Bm. (803).

„ „ Magazin, Nymphengasse6, von Adolf und Susanne Mläoch,
Bauführer Wilhelm Klor, Bm. (845).

„ „ Flugdächer, Herthergasse 18, von Franz Seidl , Bauführer
Hans Schätzer L Ludwig Zagler (948).

„ „ Verkaufshütte, Rosenhügelstraße 40, von Adelheid Winter,
Bauführer Josef Gröger, Zm. (955).

13. Bezirk:  Toilette - und Garderobeanlagen, Schönbrunner Schloß,
Hauptgebäude, von der Schloßhauptmannschaft, Bauführer
Hans Horner, Bm. (4172).

14. Bezirk:  Hauskanal , Schweglerstraße 5, von Franz und Ludmilla
Zdrazil, Bauführer Matthäus Petsch, Mm. (340).

„ „ Hauskanal, Märzstraße 66, von Marie Caufal und Mit¬
besitzer, Bauführer Karl Fleischhacker, Bm. (495).

„ „ Hauskanal, Arnsteingaffe 19, von Karl Reinelt und Mit¬
besitzer, Bauführer Matthäus Petsch, Mm. (540).

15. Bezirk:  Hauskanal , Grenzgasse 8, von Leopoldine Ehmayer, Bau¬
führer Franz Habersohn, Bm. (425).

„ „ Garage, Hackengasse 21, von Emil und Berta Fischer, Bau¬
führer Arnold Barber , Bm. (483).

„ „ Verkaufshütte, Johnstraße 85, von Heinrich Scholz, Bau¬
führer Franz Blumauer (490).
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17.  Bezirk:  Plakattafel , Schumanngasse 100, von der „Gewista", Bau¬
führer Franz Rienesl , Bm. (4007).

„ „ Plakattafel , Schumanngasse 96, von der „Gewista", Bau¬
führer Franz Rienesl , Bm. (4008).

19. Bezirk:  Wochenendhaus, Kuchelauer Hafen, von Richard Schulz,
Bauführer Georg Herberth, Zm. (1161).

19. Bezirk:  Wellblechgarage, Jungherrensteig, Einl .-Z . 156, 157, Kahleu-
bergerdorf, von Dr . Ernst Jellinek, Bauführer Eduard
Bock, Bm. (1112).

» Adaptierungen
1. Bezirk:  Eßlinggasse 2, von B . Brusenbauch, Bm. (3990).
„ „ Marc Aurel-Straße 2, Ing . R . Rabas , Bm. (4090).
„ „ Krugerstraße 11, Ing . O. F . Zakovsky, Bm. (4186).
2. Bezirk:  Gredlerstraße 4, Arthur Baron (4081).
„ „ Rotensterngasse25, BaugesellschaftDtß L Komp. (4177).
„ „ Ausstellungsstraße 15, E . Czermak, Bm. (4187).
„ „ Praterhütte 26, Karl Tuchscherer (4198).
3. Bezirk:  Erdberger Lände 28 o, Ing . G. Orglmeister, Bm. (4174).
5. Bezirk:  Margaretenstrahe 125, Reinprechtsdorfer Straße 58,

H. Schätz L L. Zagler, Bm. (3988).
„ „ Zentagasse 43, Leopold Mühlberger, Bm. (4109).
6. Bezirk:  Hofmühlgasse 15, Michael Rammel, Mm. (3980).
„ „ Schadekgasse 16, Kollergerngasse2, Bauges. K. Korn (4189)
9. Bezirk:  Porzellangasse 39, Edm. Melcher L Ing . Steiner , Bm.

(4079).
12. Bezirk:  Arndtstraße 34, Matthias Petsch, Mm. (886).

„ „ Ruckergasse 22, Rudolf Hartl , Bm. (959).
„ „ Meidlinger Hauptstraße 61, Rudolf Hartl , Bm. (958).
„ „ Siedlung Rosenhügel, Josef Pinter L Komp. (954).
„ „ Rauchgasse7, Joses Haizl, Mm. (1012).
„ „ Arndtstraße 60, Karl Danzinger, Mm. (1011).

14. Bezirk:  Storchengasse 18, Wenzel Rausch, Bm. (432).
„ „ Storchengasse 20, Wenzel Rausch, Bin. (433).
„ „ Schwendergasse 17, Matthias Petsch, Mm. (474).
„ „ Sechshauser Straße 3, Franz Blank, Bm. (494).
„ „ Goldschlagstraße9, Heinrich Haßt, Mm. (513).
„ „ Sparkasseplatz 2, Arnold Barber , Bm. (571).
„ „ Märzstraße 76, Franz Bartl , Mm. (572).

15. Bezirk:  Possingergasse 35, Karl Lubowskv, Bm. (496).
20. Bezirk:  Universumstraße 17/19, Ing . K. Weiner, Bm. (4190).

Renovierung.
2. Bezirk:  Pratcrstraße 34, Ing . R . Herrmann, Bm. (4096).

Demolierung.
5. Bezirk:  Hofobjekt, Schönbrunner Straße 30, von Fr . Reigl, Bau¬

führer Bruno Löhner, Bm. (3989).

Parzellierungen.
8. Bezirk:  Einl .-Z . 660, 219, 221, Josefstadt, vom Privat -Kranken-

und Pensionsinstitut „Confraternität " (4076).
13. Bezirk:  Einl .-Z . 121, 123, 124, Unter-Baumgarten , W. Pirstinger,

I . Ruczizka und F . Srnskh (4075).
„ „ Einl .-Z . 156, 376, 377, 378, 401, 403, 404, 556, 557, 558,

559, 560, Unter-Baumgarten , von Ernst Habel, Bni.
(4088).

18. Bezirk:  Einl .-Z . 24, Pötzleinsdorf, von Hermine Hiltscher (4203).
19. Bezirk:  Einl .-Z . 259, 283, Ober-Sievering , von Prof . Dr . Friedrich

Thetter, Gertrude Palme -Stumpa und Faulhaber (4077).

Gesuche um Bekanntgabe, beziehungsweise Aussteckung von Baulinien
und Höhenlagen wurden überreicht:

2. Bezirk:  Handelskai 266, von Josef Calela (4066).
3. Bezirk:  Einl .-Z . 3760, Landstraße, von der Allgemeinen Bau-,

Wohn- und Siedlungsgenossenschaft(4089).
12. Bezirk:  Rosenhügelstraße 16, von Richard Zelder (950).
15. Bezirk:  Verlängerte Sampogasse, Einl .-Z . 1439, Fünfhaus , von

Franz Dörfer (286).
„ „ Fünfhausgasse 6, von Marie Novak (368).
„ „ Minciostraße, Einl .-Z . 941, Fünfhaus , von Jakob Guldan

(445).
„ „ Minciostraße, Einl .-Z . 1442, Fünfhaus , von Anton Lehner

und Marie Heyduk(453).
19. Bezirk:  Einl .-Z . 958, Unter-Sievering , von Lotte Mayr (687).

„ „ Einl .-Z . 40, Unter-Döbling, von Ing . Karl Weiner (686).
„ „ Einl .-Z . 81, 92, Heiligenstadt, von Katharina Biedermann

(664).
„ „ Einl .-Z . 186, Kat.-Parz . 199/2, Ober-Sievering , von Anna

Drexler (666).
,/ „ Einl .-Z . 186, Kat.-Parz . 199/1, Ober-Sievering , von Anna

Drexler (665).
„ „ Einl .-Z . 213, Unter-Döbling, von Alexander Brust (700).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingntsse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichenAmtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingnisse können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkafse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnifsen vorgeschriebenenForm zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab¬
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Anbotausschreibungen.
M.Abt. 15 b. 582, 565.

Schlaffer(Beschlag) arbeiten
für den Wohnhausbau 17. Güpferlingstraße.

Anbotverhandlung am 17. März, '/-9 Uhr für die Schlosser-
(Beschlag)arbeiten, ^9  Uhr für die Zimmermannsarbeiten, in der
M.Abt. 15b, 1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15a, 552.

Anstreicherarbeitcn
für den Wohnhausbau 10. Neilreichgaffe—Windtenstraße.
Anbotverhandlung am 18. März, S Uhr, in der M.Abt. 15 a,

1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

7̂ -V
OZ/r/e/r , / .sllüsäZ -s/ro/r , 8o .<r,e/ - unck

s/'erv , X/e/ '- an . /( e/i//e/sr »-/r ^

Men, XV///., tVä/rr/nxer Oür/el /Vr. /ZS. — 7b/e/i/ron: /4- /S-Z-SS.

Lsllsndslon tür TruAenäes - u.
?lillm3uerwerlr

lsottsrung von väcbern , Terrassen , Oampt-
anlsAen , XUKIanIaxsn u. s. v.L cs.

laoNerxvsrl « »iir XVürms- unet ;
XVien, XI., Teberstrake V6—Telepkon 11-10-2-77, 11-1S-4-KS
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Wien,I .,8ctiuber '1rinx14 . — l 'el. k 27-0-20, k 27-1-20.
Orüötes l.axer in tavrdaren und stabilen Kompressoren, ^
pklastersukreisssrn, kobrkämmern, ? reölukt- 8tamptern, usiv. ^

IMennol Vn1ernekmun§ kür
Wärme- u. KLIte8etiu1r

Kork8leinkabrilr

LLLknotttt.
Kalendarium.

Die in Klammern beigesehte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬
blattes , in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.

11. März , 10 Uhr . (M .Abt . 310 Kanalumbau in der Lobenhauern-
gafse von Or -Nr . 35 bis zur Kulmgaffe, Kulmgasse von
der Lobcnhauerngasse bis zur Geblergaffe, Geblergasse von
der Kulmgasse bis zur Wichtelgaffe, Wichtelgaffe von der

ŝ ^ Geblergasse bis Wichtelgasse Or .-Nr . 49, Geblergaffe von der
Klopfstockgaffe bis zur Kulmgaffe und in der Kulmgaffe von
der Geblergasse bis Kulmgaffe Or .-Nr . 40 (Heft 16).

12. März , 10 Uhr . (M .Abt . 31.) Kanalumbau am Schützplatz und
in der Kienmayergaffe vom Schützplatz bis zum Hause
Or .-Nr. 27 und Or -Nr . 15 im 13 Bezirke (Heft 16).

13. März , 9 Uhr . (M .Abt . 15 d ) Glaserarbeiten für den Wohn¬
hausbau 19. Heiligenstädter Straße , Abschnitt X (Heft 19).

13. März , 10 Uhr . (M .Abt . 31.) Kanalumbau in der Großen
Schiffgasse von der Oberen Donaustraße bis zur Schiffamts-
gaffe im 2. Bezirke (Heft 16).

14. März , 10 Uhr . (M .Abt . 31 .) Neubau von Hauptunratskanälen
in der verlängerten Ratmannsdorfgasse zwischen der Jagd¬
schloßgasse und Camillianergaffe und in der unbenannten
Gaffe zwischen der Camillianergaffe und der verlängerten
Ratmannsdorfgaffe im 13. Bezirke (Heft 19).

17. März . Wohnhausbau 17.' Güpferlingstraße . (M .Abt . 15 b.)
V-9 Uhr für die Schloffer (Beschlag)arbeiten , "09 Uhr für die
Zimmermannsarbeiten (Heft 20).

17. März , 9 Uhr . (M .Abt . 15 b.) Zimmermalerarbeiten für den
Wohnhausbau 21 . Josef Baumann -Gaffe (Heft 19 ) .

18. März , V-9 Uhr . (M .Abt . 15 a ) Glaserarbeiten für den Wohn¬
hausbau 10. Neilreichgasse —Windtenstraße (Heft 19).

18. März , V»9 Uhr . (M .Abt . 15 a.) Schloffer(Gewichts )arbeiten für
den Wohnhausbau 10. Neilreichgasse—Windtenstraße (Heft 19).

18. März , 9 Uhr . (M .Abt . 15 a .) Anstreicherarbetten für den
Wohnhausbau 10 . Neilreichgaffe— Windtenstraße (Heft 20).

19. März , 10 Uhr , (M .Abt . 31 .) Kanalumbau in der Kandlgaffe
von der Schottenfeldgaffe bis zur Kaiserstrahe im 7. Bezirke
(Heft 17) .

20 . März , 10 Uhr . (M .Abt . 31.) Kanalumbau in der Blutgasse
von der Singerstraße bis Nr . 1 im 1. Bezirke (Heft 18).

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichneten Anbote sind sämtlich noch nicht durch-

gercchnet, daher sind die Preise nicht endgültig.

Umbauarbeitcn beim Speisenaufzug im Ammenheim des Zentral-
kindcrheimes 18. Bastiengasse 36/38 .*)

Anbotverhandlung am 1. März.
Es offerierten in Schilling (a — Lieferung , b — Montage ) :

F . Wertheim L Komp , a 6650 , d 1950 ; Ing . St . Sowitsch a 6810,
b 1800 ; Blankenbergs Nachfolger Ing . G . Rodler a 5850 , b 1110;
A . Freißler a 6975 , b 2000 ; Th . d'Ester a 6580, b 1700.

Umbauarbeiten des Lastenaufzuges im städtischen Materialdepot
16. Hasnerstraße 123/125 .*)

Anbctverhandlung am 1. März.
Es offerierten in Schilling (n — Lieferung , b — Montage ) :

Wcrtheim L Komp , n 13.650, d 3350 ; Ing . St . Sowitsch a 14.010,
b 3420 ; A. Freißler a 14.010, b 3410 ; Th . d' Ester a 13.970 , b 3370;
Blankenbergs Nachfolger Ing . G . Rodler a 13.380, b 2360.

Erd -, Baumeister - und Eisenbetonarbeiten für den städtischen Wohn¬
hausbau 9. Währinger Straße , Ecke Spitalgaffe .*)

Anbotverhandlung am 5. März.
Es offerierten in Schilling (a — Arbeit , b — Material ) : „Grund¬

stein" a 3,221 .786, b 1,280 .031 ; Union -Baugesellschaft a 2,879 .348,
6 1,049 .114 ; Arbeitsgemeinschaft K . Korn , H. Rella L Komp ., „Univer-
sale "-Bau -A .-G . a 2,874 .419 , b 1,156 .897 ; N. Rella L Neffe s. 3,733 .340,
i> 1,078 .191 ; Reform -Baugesellschaft n 2,740 .114, b 1,413 .727 ; Wiener
Ballgesellschaft A .-G ., Wayß , Freitag L Meynong A .-G . a 2,688 .320,
K 1,390 .911 ; Allgemeine Ballgesellschaft A . Porr , Oesterr .-ungar . Bau¬
gesellschaft, Pittel L Brausewetter a 3,060 .394, b 1,375 .998.

Glaserarbeiten für den Wohnhausbau 9. Roßauer Lände .*)
Anbotverhandlung am 5. März.

Es offerierten in Prozenten Nachlaß : Franz Jankä 8 ; Fritz Hascha
5 ; Matthias Tutsch 10 ; Gottlieb Jirasek 10 ; Franz Hrbek 10; Franz
Pschirer 4- 10 ; Friedrich Stritzl 10 ; Thomas Csavits 12 ; Josef Fall-
mann 5 ; Ferdinand Buger 5 ; Raimund Steininger 8.

Kundmachungen.
Konzeffionsgesuch für neue öffentliche Apotheken.

NaZ . piiarin . Arthur Mondschein,  8 . Pfeilgasse 23, hat beim
Magistrate Wien , Abt . 13, als Amt der Wiener Landesregierung um die
Erteilung der Bewilligung zur Errichtung einer neuen öffentlichen Apotheke
iil nachstehenden Standorten angesucht:

3. Bezirk:  Häuserblock , begrenzt von der Baumgasse , Rabengassc,
Hainburger Straße , Leonhardgasse beiderseits samt den hievon eingeschlos¬
senen Gassen und Straßen , einschließlich aller dort befindlichen Eckhäuser.

15. Bezirk:  Häuserblock , begrenzt von der Markgraf Rüdiger-
Straße , Dankwartgasse , Parkstraße und Hütteldorfer Straße ; die Begren-
znngsgassen mit Ausnahme der Hütteldorfer Straße beiderseits , einschließ¬
lich der inliegenden Gassenteile und des Kriemhildplatzes zur Gänze.

Inhaber von bestehenden öffentlichen Apotheken , welche die Existenz¬
fähigkeit ihrer Apotheke gefährdet erachten, können ihre Einsprüche
gegen die Neuerrichtung einer öffentlichen Apotheke in obigem Standorte
in der Frist von vier Wochen,  vom Tage der Verlautbarung dieser
Kundmachung im Amtsblatte der Stadt Wien an gerechnet, beim Magistrate
Wien , Abt . 13, mündlich oder schriftlich einbringen . Später einlangende
Einsprüche werden nicht in Betracht gezogen. (M .Abt . 13,1410/30 .)

Aufforderung zum Dienstantritt.

Der Nachtwächter der Lungenheilstätte Baumgartner Höhe
Josef Graf  ist seit 1. Februar 1930 unbefugt vom Dienste ab¬
wesend ; sein Aufenthaltsort ist unbekannt . Der Genannte wird gemäß
s 29 der allgemeinen Dienstordnung aufgefordert , seinen Dienst un¬
verzüglich anzutreten , widrigenfalls er nach fruchtlosem Verlauf von
sechs Wochen seit der ergangenen Aufforderung seines Dienstes ver¬
lustig erklärt werden wird . (M .Abt . 1, 2551 .)

«»MIWM
«Iio LL8LKLK
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Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeunternehmungen.

27 . Dezember 1929.
(Fortsetzung.)

Fabian Marie, elektrische Wäscherolle und Uebernahme zum Putzen,
17. Rosensteingasse 21. — Flößler Katharina, Gastwirtsgewerbe, 1t). Laaer
Straße 171. — Frischmann Berta , Fragnergewcrbe, 8. Piaristengasse 29.
— Robert Hofer L Komp., offene Handelsgesellschaft, Baunternehmer-
gewerbe, 1V. Thaliastraße 34. — Horner Hedda, Mobistcngewerbe, 2.
Zirkusgasse 15.̂ — Hübl, Druckmaschinen-Ges. m. b. H., Handel mit
Maschinen, 3. Schwarzenbergplatz 4. — Kaul Waldemar, Erzeugung von
Mayonnaise, 11. Simmeringer Hauptstraße 57. — Kranewitter Johann,
Friseur und Raseur, 8. Skodagasse 23. — Lettner Friedrich, Drechsler, 17.
Dornbacher Straße 86. — Lempert Lily, Wacenhandel, mit Ausschluß von
Lebens- und Futtermitteln sowie der im 8 38, Absatz4 und 5 der Gewerbe¬
ordnung angeführten Artikeln, 6. Linke Wienzeile 26. — Lerech Ernst,
Schuhmachergewerbe, mit Ausschluß des Rechtes zur Lehrlingshaltung, 11.
Simmeringer Hauptstraße 52. — Löbel Alois, Gemüsekonservenerzeugung,
11. Brambillagasse 6. — Lödl Marie, Marktfahrergewerbe, 11. Hasenleiten¬
gasse 4/6, Notstandsbaracke10/2. — Maren Marie Rosa, Handel mit Obst,
Agrumen, Gemüse und Kartoffeln, nach Maßgabe der marktbehördltchen
Zulassungscrklärung, 16. Markt Appenplatz—Payergassc. — Moser Leo¬
pold, Kleinhandel mit Brennmaterial , 2. Schüttelstraße 31. — Ognar
Albert, Handel mit Mineralölen, Benzin und Spiritus , 15. Oeverseestraße
Nr . 47. — Poöta Adolf Josef, Marktfahrer, 10. Neilreichgasse 68. —
Pohle Emil , Sammeln und Bekanntgabe von Adressen über zu vermietende
Wohn- und Geschäftsräume, mit Ausschluß jeder an eine Konzession
gebundenen Tätigkeit, 3. Jnvalidenstraße 3. — Prinz Juliane Wtlhelmine,
Wäsche- und Berufskleidererzeugung, 15. Löhrgasse 15. — Ritter . Anton
Michael, Handel mit Bettwaren , 17. Wichtelgasse 53. — Sandera Johann
Heinrich, Handel mit Parfümerie -, Toilette- u. Waschartikeln, 10. Kudlich-
gasse 36. — Schwartz Arpad, Handelsagentur, 8. Trautsohngassc 8. —
Stanzer Samuel , Handel mit Haus - und Küchengeräten, Haushaltungs¬
artikeln, Galanterie - und Papierwaren , 2. Rotensterngasse 26. — Strubecker
Friederike, Wäschewarenerzeugergewerbe, 12. Ratschkygasse 15. — Tröster
Maximilian , Fleischhauer, 16. Ottakringer Straße 106. — Wachtel Zusa,
Kurzwarenhandel, 2. Taborstraße 25. — Western Electric, akustische Appa¬
rate, Vertriebs - und Verlethgesellschaftfür Oesterreich m. b. H., Handel
einschließlich Vermietung und Verleihung von akustischen Apparaten jeder
Art samt Zubehör, insbesondere von Tonfilm -Aufnahme- und Wiedergabs¬
apparaten samt Zubehör und Ersatzteilen, 3. Schwarzenbergplatz 5. —
Wehrer Marie, Handel mit Papier , Schreib- und Zeichenrequisiten, Spiel-
und Kurzwaren sowie Zuckerwaren, 2. Zirkusgasse 50. — Wimmer Martha,
Wäschewarenerzeugung, 2. Große Mohrengasse 14. — Wurm Matthias,
Zimmerputzer, 8. Tigergasse3. — Wurz Alois, Musiker, 12. Zeleborgasse 13.

28 . Dezember 1929.
Ackermann Max (Baß ), Handel mit neuen Kleidern, 7. Kaiserstraße

Nr . 36. — Bartsch Ludwig Viktor, Gemischtwarenhandel, 19. Heiligen¬
städter Straße 107. — Bylina Alois, Elektrotechnikergewerbe(Unterstufe)
im Sinne des 8 5 der Ministerialverordnung vom 21. Juni 1929, B .-G.-
Bl . Nr . 213, 4. Phorusgasse 1. — Chodora Marie, Christbaumhandel, 7.
Mentergasse, hinter der Kirche. — Offene HandelsgesellschaftS . Deutsch
L. Komp., Handelsagentur , 7. Mariahilfer Straße 8. — Dinst Katharina,
Kornrösterei, 7. Mariahilfer Straße 42. — Galäntai Eugen, Erzeugung von
Spielwaren aus Holz und Metall, 7. Wimbergergasse 41. — A. H. Gautier
L Komp., Spirituosenerzeugung, 12. Arndtstraße 38/40. — Heindl Karl,
Verwaltung von Gebäuden, 1. Schenkenstraße2. — Huber Franz , Handel
mit Christbäumen, 7. Lerchenfelder Straße , Ecke Museumstraße. — Janko
Ernst , Gemtschtwarenhandel, 9. Porzellangasse 9. — Jeck Nikolaus, Handel
mit Mode- und Bekleidungsgegenständen, 7. Kaiserstraße 5. — Jira Maria,
Verschleiß von Lebens- und Genußmitteln beschränkt, 3. Hintzerstraße 6,
Tennisplatz . — Klausberger Josef , Fleischselcher, 21. Siegesplatz 5. —
Köttl Elise, Kaffeesiedergewerbe, 4. Wiedner Gürtel 54. — Kohn Ernst,
Handelsagentur , 7. Badhausgasse 1. — Kowarik Anton, Speisewirts¬
gewerbe, mit der Berechtigung nach 8 16 der Gewerbeordnung, lit . d),
Verabreichung von Speisen mit der Beschränkung auf die stellensuchenden
Mitglieder des Genferverbandes, beziehungsweise stellensuchenden Hotel-
und Gasthausangestellten 4. Grüngasse 1a . — Krenek Vinzenz, Handel
mit Milch- und Milchprodukten, 5. Ramperstorffergasse 36. — Lanzendorfer
Fritz, Buchhandel, beschränkt, auf photographische Fachliteratur, 1. Strobel¬
gaffe 1. — Luppu Felix, Handel mit Reklameleuchtbuchstaben, 5. Schön¬
brunner Straße 120. — Meixner Franz , Elektrotechntkergewerbe(Unter¬
stufe) im Sinne des 8 5 der Ministerialverordnung vom 21. Juni 1929,
B .-G.-Bl . Nr. 213, 4. Argentinierstraße 44. — Merz Bruno , Buchbinder,
7. Zollergaffe 35 . — Moebius Emilie Ilse , Leihanstalt für fremdsprachige
Werke, 1. Naglergaffe 29. — Offizielles Verkehrsbureau des Königreiches
der Serben , Kroaten und Slovenen, G. m. b. H., Reisebureau (Ministerial¬
verordnung vom 23. November 1895, R .-G.-Bl . Nr . 181) nach 8 2, lit . a)
bis 8), mit Ausschluß des Artikels 17, Punkt II , lit . a) V.-E.-G., 1.
Augustinerstraße 3. — Ohme HanS, Alleininhaber der protokollierten
Firma Franz Ohme, Gemischtwarenhandel im großen und Handels¬
agentur, 7. Halbgaffe 23. — Pädagogische Stiftung Caffianeum in Donau¬
wörth, Alleininhaber der Firma Buchhandlung Ludwig Auer, Pädagogische
Stiftung Caffianeum, Zweigniederlassung Wien , Buchhandel, 1. Stnger-

straße 7. — Parasko Karl, Handel mit Werkzeugen, elektrotechnischen
Arbeitsgeräten und deren Ersatzteilen sowie von Beleuchtungsgegenständen,
7. Neustiftgaffe81. — Pawlik Hermine, Gemischtwarenhandel, 7. Kirchen¬
gasse 28. — Petz Anton, Christbaumhandcl, 7. Neustiftgaffe, Ecke Kirchen-
gaffe, beim Augustinbrunnen. — Sachers Marie, Lebensmittelhandel,
beschränkt, 4. Wiedner Gürtel 54. — Schimmelpfeng Hans A., Allein¬
inhaber der Firma Auskunftei W. Schimmelpfeng, Jnformationsbureau
zum Zwecke der Auskunftserteilung über Kreditverhältnisse von Firmen,
Gewerbetreibenden, die keine Firma führen und anderen Personen, soferne
diese Auskünfte zu geschäftlichen Zwecken verlangt werden, mit Ausnahme
über Privatverhältnissc, die mit Kreditwürdigkeiten in keinem Zusammen¬
hangs stehen, 1. Schottenring 7. — Seidelmann Gertrude, Frauen - und
Kinderkleidermachergewerbe, unter den erleichterten Bedingungen des
8 14 cl, Absatz 3 der Gewerbeordnung, 7. Zollergasse 5. — Siegl Anton,
Alleininhaber der Firma Louis Patz L Komp., Handel mit Folien aller
Art und einschlägigenArtikeln, 7. Kirchengaffe 43.

(Das Wettere folgt.)
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Towie kekonetruktionen deatekender ^ nlaxen
rillsle : Innsbruck, NrunneckerAusse dir. 6. —lelepbon I6-4S.

.VMII8M " SL
Wien , I., K0len 1urm8traöe t r̂. 16 —1*el . 25 -5- 13
18

KIak1Io8Su. gssokvsiöts 6381 'oki 's , kitting8 , klsnseksn , vsl 'btZi'kls
nsktloss ( t.embsi 'gsi ') kokrs , kumpenrokrs , krsöi 'oki's,
nsktloss ^ snnssmann -StskImuffsni 'okr'e , Voki '-

nokrs , 8tgk6 !86N, k3880N6I86N , 6s - «
tonei86n , Irägsr , l̂-ki86n , und vsrm gs-

6snd6,86n kalt H * xvslrt , sebvei -rs , vsi -rinkte
u - dskspisrls ölsoke , Ingot8 , ^ sg-

geln , l-lalktski 'iksts sllei ' / r̂tsn . Abteilung illi'
^ Zckmisdevsi 'en 80VI6 Werkzeugs u. V̂ 6i'I<r6ugm38ckin6n

Wien VII., ^ ieglei 'g3886 34 — kenr^ pi'ecker' : 6 32 -2 -69 , 6 35 -4 -47
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«los /«leo/o
on «l/ikinupr/r/tz

krieür. -Nrke  L.-K.
Unternelimsn iür Wsrmstselinilr
Lsssppsrstebsu — ŝ sbrik uncl
2sntrsls:  Wien , XXI. öerirtc,
Ksgrsn, Wggrsmsr Streiks 1>lr. 96
l ŝlsplion 1>ir. k-47-5-65 8sris
^usstsllungslolcsl:

V^ isn , IX . , ^ Issk ' sli ' . 20 / I ' el . ^ - 23 - 5 - 70

! lMMitic MütMir -MiÄUM , M r «l>.
i Luikfrlmli-sllliig llir IMomlm Serglizg- «ml kiMliiittsn-Kmorlüclirfl
i Wien, VIII., briedricti 8ctimidt-?l3lr5, I'el. -̂ -29-5-50.

llieterunxiu. »«»»»kokköllirk»«.g„er aU88«V»ir8I« vxut̂ Nen von 8V«» »̂IUkke»«rö»«rk»I

1 o » ^ XXovvir'»- r c>Ln oül̂i-l̂ ioe wnLi»
Oesponnene Itoü̂aai-e in allen Oanungen uncl plelslgên besler
UualltLt kllr IWstratrsnkUllunŝ»unü anOsôn Nolslerunj-srvveclrenl̂ oclern elnxericlneter öelrleb von rslstungslanik̂ellXVLLi. LLOL»OLO 60

OetzlUnäsi 1851̂.ut Wun8ck^U8ter xrstjs und krsnlcol'elepti. -V-24-3-L2

?erIwom -L?^ L
?oNl»ndrement und komsnrement

2entr»ldvro: Wien, IV., kotlirinxer8trsKe klr. 8
kernsprectier Kummer: 0-46-0-72 —0-46-0-73 —0-47-3-61

^aLk§e8ckäkt kür Kunrlei uncl 7eickenbeclurk
xairL uuranLKV
Wien, IV., Wiedner ÜAuptstrske 17
?ernruk: 0-48-2-3! — OsArünäet>857 »

„1818", clu8 neureitlielie ^eictienAerät"
.

r°,-pdo°U-.8-.-30 c 8 I Wl̂n
OsrL S ^rrLisolAO ^ sI ^^ L SotAix«

Oe8terre>ct>>8cke 0sderindu8trie-̂ k1!en§e8ell8ct>sk1.
Wien, III. kerirk, Hintere 2olIsml88traLe!4r. 17.

Uiiener

SsugsrsUreksN il.
«Nsn, >., «,s«nsrstrs6s 2 - 7s>. U-2S-0-SS, U26-176
ttockvsu , Selon - u . kirendetondsu

Hekdsu

SsuuntsrnskmungIvrsV Iskscr L ( o.
78 Wien.
kuresu : XII., Ilvoli ^ sss 32. lei . k-31-4-63, k-33-3-64.
OgFerpIstr: XII., Ldel8>nn8trsLe 5. I'el. K-35- I-6I 1̂ -35-0-52,

Keton uncl iV1örtelclick1un§ 8mi11eI „7>ico8Äl"
Oeprukt bei >V288 erdrucken d>8 200 Atm. / l 'ricossl 8 Hl
VorrüAliclle8 Nittel , Xement 8ckneIIdindend W388erdickt
ru mscllen . / keliediM 6e8ellIeuniZunA der ^bbindereit. /

205-> „riust Orünsu " rur0srtunAllndImmun>8ierunAde88eton8

^okann^un§ L8okn , Wien IX., Lani8iu8A388e 19

«L0«L5I.QNLX
bell . Kon 2. In8tsllsteur iür
Os 8- und 1Vs88erleitunAen

Wien , XIX . vsr . , Vsttsrdurggssss Nr . 2S
I ' el . 13-2-80 — Oe § r . 1895

Xontrakent äer Oemeinäe Wien 196

KirucKk»ikki.i.»ikir
oam ; 7e « i .k
Wien . XIX . . neioiOM8i 'Loi ' eir 81 -k >t88k : 60 n . -t - I4 -6-90

«Odinr/ .nekt 'r oek ue ^ eil^ve Wien.

Li . kK7iro5c « i »/ki55 >vkirK
«2S I»IV. p . e . - K0 »«>4. .« eL.
Werk : Wien , XX., vrestinerslrske 81/85 I'el . ^-46-100 2entrsle :Wien, !.,üo1ien8lLufen §s88e4 . I'el . tl-22-1-57
«L ? ^k ^'rvlr8cnivcl88vk <0ernn8be8on «lere SN Xe88eln , Orsu- ^ OONIXOrneirNI8cne 8ckwelkun § en nscl , dem Verkskren

xuL und ^ luminiumguk . Sekslterdsu , Li8enlcon8trulr1>onen der klektro -l 'llermit O. m. b. N., Serlin , lireurunAsbsu
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I » , VI , Mz

8taä1nieäerls § e : >Vien , I., Xärn1ner8lrake - Ir . 63.
50 XrveißKSZCkäkte. Nontrskenten der Oemeillde rvien und des Lundes.

kr8le lloä SItests « agkllggerfabrik özterrelvdz

KvLki . i . a6kir

pirüruio » ! « «tuoci . u » «M ras «rix
a . L p . vörri.

WI ^ . XX/1 .. S -?
Islsplion K-43 -I-22 . /i.-46-3-3S

II « « LUV» » » !. tiklLLI«
eo « kt » v umiio . vn .iti .ii
Oegrüncket 18 VIV > 1868

Tel 11-46-2-63. i ., »n »« « u «»ve« v»rv«»n « n ». er. Tel . 11-40-2-63.
4IIeIni»e Inv»d«r derv »llder«dmr«n 4»pI>»I«-k,rx« ,rIl, Iw V»I der . »
ver », tlenlen. dleucdelel, 8cl>v »ir, und in 8c»s», Lrovlnr LdieU, IisIIen

>o,rai >ruoLeo»Iler 4rten LN»s1erunxenu»d IsollerllNLea Mil8»tar »»pd»It

IrvvMK IIILKIILI » !

Vien . VII.. 8vlldsug388e 84/88 . Vsniriik 8r . : S-Z5- Z77
I? 28 cde unck exalcte ^ ustütirunx von klau -, Weiü-, Orslick- unck
Lepiapsusen , planckruck in ein- unck mekrksrdixer ^ U8kükrunx,

sucti in veranckertem blaüstsde.

LaLLULLAlb ^ rLbLUUUULLKS

L « ML L KV.
vm 8b « , ^ It »« r1xsS88 « LL

-̂ Telepdon dir. ^ -24-5-30.

«s » kkL - ir X . K0SI7XL '
MOV8IM , K0I-I.6älm.

KOTl.8Lttkrüd1XL, P^ TL5I1'-? LdI8TLir-
I 2or plll '^ l.LII 'M,
I pnoinpr

^611X0 : Wll-dl, IV/, . ^ VO^ ITLdI8TK ^ 88L 24 TLI.. 11-41-2-4«^

k > ek1ririts1r - 6erel > r ^ ksf1

Wen , «V., Saksumburgsegssss 1» , Vsl . U-62 -l -r«

Wssssrillektv  SvIvueMungs - Qrmstursn

^IS8LLULIA « IKLsI » rHL unck Ll8 « ITSLb88 « r « I

>Vien , XVI ., OanAlb3uer § 38Se 38 . i«s Tel . K-34 - I- 17.

8aums8ckinen - OeneraIreparaturen unä kepsraluren,
Neubau von Sperialmsscliinen , lianslsckablonen,
Zeselrlicli § escliü1r1e ? 6lrun § 88elirsuben etc . etc.

<4«rivn - vsL « t !rcI »stt «Isr kmsIIIisrH »»« rI «e
un «I »4vIaII « ,arvi, - kal,rII « vn ^ VL ^ IVIA
IVien , IX/I , I4eclitens1einstr . 22. Tel .-dlr. /1- l6-2-Sl , H- 16-4-96
Ltänckixe Xuslrunktostelle kür alle ? rsAso cker Xekrictitdeseiti ^unx

Xul>Vun»cd ver6eo unter äea xleickeu VorLU88etruli8SN Projekte,
KoLteovor»uscdI88e uaä KeatLbiUtLtsbereckuuaxea susxeardeitet.

^ntrxxen ru ricdten so:
Ll14̂ I1.l.ILK>VMXL ^ l18TKÎ , Wien, IX/I , InecklensteinstrsLs 22-

Lusssr lts

« ? Rl

ss » I

rtsll ! Lusssr Xnrlell!

^onölen - un «I Von « srsnVaI »rII«

Ssrnksrel krnclt
Sss . in . d . K.

^Vien , IX ., Pramer8a88e - Ir . 25.
kernspreclier : ^ - 16-4 - IK  unck ^ - 16- 4- 37.
Heremirciis INiieilmi»!SI«!>irs>ioi»ine osll 8Iei»riii»r»>n><»uIIiIeriinge».

- - «. airei . * xuirc « a
Vien»xvm ., OeotLLLSse klr. 166 l'elepkonr<r. ^ 15-4-53u. ^-15-4-65

Hskdolrrungsn
Srunnsn-  un «I pumpsndsu

VissserdssclisNung - kükrsngroaksnrlsl.

lAuAsrin : ? ranr losel - Hsiiniiol, Ternsprectier dlr. 11-25-7-86.
Werk I: Xscdslüken, Stiiöksn, Xamine, Hercklcaclielreux, 6au-

Xeramik, Tonpoterien , Xun8t-Xeramik. 17s
Werk II: ^einlclinlrerplattsn , Xiinkerplatten , Zitierte Wanck-

verlrleickunAspIatten(blieeen ) vveiL unck karbiZ, Llektro-
Ijedei'iigliiiie sllef »ssim -, pilgziei' liligs- mul Visiillvel'IileiliiiiizAl'dM.
Lussee Xsrtstt i Lusssr Xsvte » !

«kirLI ( I. I7tt
Zor.  noirir s cs-

Vleo . III., 8u4oU, . tlt -klslr 7 — ? ernspr . 11- 12-4-22, 11- 15-2-88
8 » vnl » k « r:  r4 »tr>»Ill«doi1«r Nr»cdteod»dndot, rernsprecder 8-22-I-S6

44 . k . L . - Union klsktriritsts - LsrsIIseksft
Lsntrsls : Vilsn , VI . , vumpsnüorksr Llrsks 6 — Lslspkon : V - 2S -S - SS

ln8t .-küro kür Wien unck dlieckeröslerreicli : VUl., frieckricli 8clrmick1-? Iatr 5, Telephon : 4 -2S-5-55 Serie — Werke : Wien , XXI.
» kielittlrvlio bsoipl- iiinl Wosooivsltrootrsleii. — llisltlidorlugiiogs- mul Soleuolitoiigsgiilggoo. — kloiitckrvlis liosckistiiog von Voll- mul 8!rslloobsl»>oo. —

lZooelisllboriiMl-liiollglölolirloiitös. — LMWomoliloso, iilotoron miil Irsoslormgloroo, lorliogöiiöistoreii, bvlimllloisoolilooii, elslitrotooliolsvlio Soil-icks-ickiiiöl jollor lick.

Herausgeber. Eigentümer und Verleger: Tie Gemeinde Wien. — Verantwortlicher Schriftleiter Amtsrat Ludwig Wiener, Wien, VIH.
Buchdruckerei E . Kainz vorm I . B . WalliShauffer (verantwortlich Karl Jarisch, Wien, VIII .. Lenaugasse 19.
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